
























たつの要因について、詳しくは、例えば Itoh (2005) を参照。




















































































großer Bahnhof einen hohen Wasserfall haben
schmutzige Hände bekommen festen Boden haben









sich gelb und grün ärgern gelb vor Neid sein








































3. 1 黒い / schwarz
日独慣用句の構成要素として、形容詞「黒い、schwarz」は以下のような比
喩的意味機能を持つと考えられる。
3. 1. 1 schlechter, boshafter Charakter
(4) eine schwarze Seele haben
Zwischen sieben und fünfzehn hat Hugo im Umgang, ja, der Pﬂege
seines Vaters Erstaunliches geleistet. Er tat sein Bestes, um dessen
schwarze Seele zu beruhigen und den Erwartungen des Vaters zu
genügen.
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3. 1. 2 Unglück
(6) ein schwarzer Tag
Vor allem das Festhalten an Finanzminister Karlheinz Weimar, aus
Sicht der SPD wegen der Schuldenpolitik eine „Fehlbesetzung“,
bezeichnete Fraktionschef Jürgen Walter als „schwarzen Tag“ für
Hessen.
Mannheimer Morgen, 26.2.2003, Ressort: Politik
上記のドイツ語用例では、schwarzen Tag は、「財務大臣の Karlheinz
Weimar がその職にとどまることは Hessen 州にとって不幸な日と Jürgen
Walter は見なしている」という文脈で用いられており、schwarz は「不幸な」
を意味しているといえる。
3. 1. 3 Verleumdung
(7) die schwarze Liste
Kohl weiß um die Problematik und fordert die Deutsche Telekom
AG dazu auf, eine schwarze Liste anzulegen, um Betrüger sofort zu
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erkennen.




も、ドイツ語の eine schwarze Liste に対応する「ブラックリスト」という
語彙が存在しており、その意味では、日本語の「ブラック」もドイツ語の
schwarz と同様の意味機能を果たしていると考えることができよう。
3. 1. 4 Pessimistische Einstellung
(8) etw. in den schwärzesten Farben malen
Die Vertreter der Anklage, sämtlich republikanische Mitglieder des
Repräsentantenhauses, malten Clintons Verhalten in der Anhörung
über dessen Affäre mit der Praktikantin Monica Lewinsky in den
schwärzesten Farben.
Vorarlberger Nachrichten, 16.1.1999; Clintons Verhalten „ver-
brecherisch“
(9) alles durch die schwarze Brille sehen
Obwohl auf Einladung der ÖVP ins Land gekommen, sieht Franz-
Josef Radermacher die soziale und ökologische Zukunft der Welt
nicht durch die schwarze Brille.





3. 1. 5 Intensivierung
(10) sich schwarz ärgern
Auf der einen Seite gibt es da zum Beispiel den lieben Onkel Erich,
der sich über seinen Halbbruder Siegfried manchmal schwarz ärgert,
weil dieser des öfteren Rot sieht. Vielleicht deshalb, weil Halbbruder
Siegfried den kleinen Wolfgang aus Hartberg als Hoferben adoptiert
hat.
Kleine Zeitung, 6.7.2000; Liebe Familie
(11) warten können, bis man schwarz ist
Fahrer, die sich weigern, ihren Lkw selbst zu entladen oder zumindest
dabei zu helfen, können oft warten, bis sie schwarz werden.








schlechter, boshafter Charakter + +
Unglück + −
Verleumdung + +
Pessimistische Einstellung + −
Intensivierung + −
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3. 2 灰色の / grau
3. 2. 1 unklar, unbestimmt
(12) in einer Grauzone
Als es darum ging, ob dieses Segelﬂugzeug über Frankfurt abgeschossen
wird? KOCH: Ja. Peter Struck und ich mussten in kurzer Zeit
entscheiden, was wir — in einer rechtlichen Grauzone — im Inter-
esse der Bevölkerung zu tun haben. Trotzdem zieht er jetzt wieder
durchs Land und beschimpft mich genauso wie Herr Bökel.











ニッケイ新聞 2005年 10月 7日(金)
3. 2. 2 schlecht
(15) das graue Elend haben
die Waldfrauen gehn zur Arbeit. Anngret streunt zum Kuhsee hinüber.
eine Weile steht sie am Wasser, dem Abbild des regnenden Himmels.
der Regen raspelt im Schilf. tausend Mäuse nagen an Lebensfäden.
nein!. nein!. Anngrets Herzschlag ist stärker als das Todesﬂüstern.
dieses graue Elend!.
STRITTMATTER, OLE BIENKOPP, Roman. Aufbau Verlag,














unklar, unbestimmt + +
schlecht + +
3. 3 バラ色 / rosa
3. 3. 1 gut, positiv
(17) etw. durch die rosa[rote] Brille schauen
Laut einer Studie von US-Experten leben Optimisten länger und
sind gesundheitlich besser drauf als Pessimisten. Die Erklärung: Wer
bevorzugt durch die rosarote Brille schaut und sich auf die Zukunft
freut, tut auch etwas für sein Glück.







中日新聞 中日春秋 2005年 7月 6日
Deutsch Japanisch




3. 4 赤い / rot
3. 4. 1 Intensivierung
(19) keinen roten Heller
Winnie hatte eine alte Aktentasche mitgebracht, in der er das Geld
wegbringen wollte. „Ich habe noch keinen roten Heller in meinem
Leben durch Liegenlassen verloren — und auch nicht durch Überfälle“,
fügte er mit einem Lächeln hinzu.



















ニッケイ新聞 2004年 2月 23日
3. 4. 2 wichtig, besonders
(23) etw. rot im Kalender anstreichen
Wie in jedem Jahr ist das Einsammeln der Tannenbäume ein Termin,
den der Nachwuchs rot im Kalender anstreicht und mit Freude
erwartet. „Größtenteils beteiligen sich die Mitglieder aus der
Jugendfeuerwehr an der Aktion, nebst den Aktiven, die als Betreuer
mitlaufen.






wichtig, besonders + −7)
——————————————————
7) 日本語においても「赤丸急上昇中」というような俗語的表現が認められるが、この
場合、「赤」は wichtig, besonders という比喩的意味機能を示していると考えること
もできよう。
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3. 5 緑の / grün
3. 5. 1 gut
(24) auf keinen grünen Zweig kommen
Auf vielen Zettelchen und gern besuchten Vorträgen gibt er freizügig
wichtige Erkenntnisse weiter, so auch seine „Blattstellungslehre der
Pﬂanzen“ und seine in München verbreiteten Ansichten von der
„Auffaltung der Alpen“. Er kommt auf keinen grünen Zweig,
kann keinen Proﬁt aus seinem unveröffentlichten Wissen schlagen.




毎日新聞 1998. 2.25 朝刊 3頁
3. 5. 2 unreif, unerfahren
(26) noch grün hinter den Ohren sein
Der Junge, der noch grün hinter den Ohren ist, aber meint, die
Kinder seiner Klasse mit unverschämten Sprüchen schikanieren zu
können, er gehört ebenfalls zu jener Spezies unangenehmer
Mitmenschen.





















unreif, unerfahren + −
3. 6 黄色い / gelb
3. 6. 1 neidisch
(28) gelb vor Neid werden
Zwei Mal hat Ballack Gelb gesehen — und muss nun, gelb vor Neid,
zusehen, wie das Finale ohne ihn gespielt wird. „Es wird sehr bitter
für ihn werden“, hat Franz Beckenbauer gesagt — bitter wie gelbe
Galle.
Mannheimer Morgen, 27.6.2002, Ressort
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Farbbezeichnungen in deutschen und
japanischen Phraseologismen
Makoto ITOH
Die vorliegende Arbeit untersucht die Farbbezeichnungen in deutschen
und japanischen Phraseologismen aus kontrastiver Sicht. Gezeigt werden
soll, welche Gemeinsamkeiten und Unterschiede in der metaphorischen
Bedeutung der Farbbezeichnungen (wie z.B. SCHWARZ, GRAU, ROT,
ROSA, BLAU, GRÜN und GELB) der beiden Sprachen bestehen. In
der bisherigen Phraseologieforschung sind meist Körperteilbezeichnungen
als Forschungsgegenstand gewählt worden. Farbbezeichnungen dagegen
wurden nur wenig untersucht. Neben Körperteilbezeichnungen sind aber
auch Farbbezeichnungen in Phraseologismen als wichtige Konstituenten
häuﬁg gebraucht. Diese Untersuchung könnte also in diesem Sinne ein
interessantes Thema in der Phraseologieforschung aufgreifen. In dieser
Arbeit soll auch gezeigt werden, dass das in Itoh (2005) vorgeschlagene
Analyseverfahren auch auf die metaphorische Bedeutung der
Farbbezeichnungen anwendbar ist.
